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1. Platz!
Die NMS Eggenburg hat
österreichweit den 1. Platz für
ein Digital-Projekt errungen!

Entwicklung
Kommen Sie zur Informations-
veranstaltung über das neue Ent-
wicklungskonzept Eggenburgs!

83 5
Kulturwochen
Am 11. Oktober beginnen die
Eggenburger Kulturwochen mit
der Eröffnung in der Raika.

Stadtnachrichten

AMTLICHE MITTEILUNG. An einen Haushalt.
Postentgelt bar bezahlt. Zugestellt durch Österreichische Post.

Die Brunnen strahlen wieder
Korab- und Adler-Brunnen: Sanierung der Hauptplatz-Wahrzeichen abgeschlossen > S. 4



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Großgemeinde Eggenburg!

In Eggenburg wurde während der Som-
mermonate unermüdlich weitergearbeitet.
Trotz Schlechtwettereinbrüche haben wir
es nun endlich zur Erleichterung aller An-
rainer:innen, bei denen ich mich für ihre
unsagbare Geduld bedanken möchte, ge-
schafft - die Kremserstraße zum Schulan-
fang fertigzustellen.
Die beiden Brunnen am Hauptplatz,

Korab- und Adlerbrunnen, waren schon länger unsere
Sorgenkinder. Der Korabbrunnen bedurfte einer Gene-
ralsanierung, die bunten Fliesen waren zerbrochen und
mussten teils aus den Restbeständen erneuert werden.
Nun sind beide Brunnen wieder funktionstüchtig!
Die Badesaison hat ein gutes Ergebnis eingespielt,
Mondscheinkino und Musicnight fanden ihr Publikum
– alles in allem – ein gelungener Sommer!
Eggenburg feiert 2023 gemeinsam mit der oberpfäl-
zischen Gemeinde Deining das 20-jährige Partner-
schaftsjubiläum! Einige Eggenburger:innen fahren
zu diesem Bestandsjubiläum zu den Festlichkeiten
ins schöne Deining. Im Gegenzug besucht eine über
100-köpfige oberpfälzische Delegation Eggenburg, um
hier die Partnerschaft der beiden Städte zu begehen.
Wir freuen uns schon auf unsere deutschen Gäste!
Im Herbst ist Obsternte-Zeit! Ich möchte Sie erinnern,
dass auch dieses Jahr die Möglichkeit besteht, am
Parkplatz beim Freibad und im Karlstal die Äpfel, der
Bäume gratis zu ernten. Es wäre schade, die Früchte
vergammeln zu lassen, also bitte bedienen Sie sich,
es handelt sich um alte Sorten, die sich wunderbar als
Wirtschaftsäpfel eignen!
Herbst ist aber nicht nur Erntezeit, in Eggenburg ver-
bindet man Herbst immer mit Kultur!
Am 11. Oktober startet die diesjährige Kulturwoche(n)
mit dem Festakt in der Raiba. „Kultur aus der Region“,
so lautet diesmal das Motto. Künstler:innen aus unse-
ren Reihen laden zu mannigfaltigen Programmpunkten
aus den Bereichen der schönen Künste!

Ich wünsche Ihnen einen farbenprächtigen Herbst!

Ihr Bürgermeister Georg Gilli
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Aus der Gemeinde

Straßenbau
Nach nunmehr zweijähriger Bauzeit ist das Projekt
Kremserstraße abgeschlossen. Die Oberflächengestal-
tung wurde mit Schulanfang fertiggestellt.

Es gibt jedoch noch ein weiteres Straßenbauprojekt. In
der Dr. Eduard Krannerstraße Höhe Parkplatz Kinder-
garten 2 werden Fahrbahn und Gehsteige erneuert.

Stadtarchiv
Unser altehrwürdiges Stadtarchiv mit seinen Schätzen
ist übersiedelt. Das bisher in der Bürgerspitalgasse gele-
gene Stadtarchiv hat einen neuen Standort bekommen.
Es ist in die Räumlichkeiten der Sparkassenstiftung Eg-
genburg übersiedelt, wo die wichtigen Dokumente fach-
gerecht verwahrt werden können.

Kläranlage
Der Um- und Ausbau der Kläranlage in Röschitz ist
nun abgeschlossen. Ende September / Anfang Oktober
ist nun eine feierliche Eröffnung geplant mit einem an-
schließenden Tag der offenen Tür, wo Interessierte Füh-
rungen durch die Anlage besuchen können. Das genaue
Datum wird noch bekanntgegeben.
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Interessantes und Spannendes aus Eggenburg
und Umgebung – entdeckt von
Mag. Monika Wirth-Ofner.

HÄTTEN SIE ES ERKANNT?

Wo befindet
sich diese
Kanzel?

Auflösung auf
Seite 20

Aus dem Rathaus
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Kindergarten-Aushilfe gesucht

EGGENBURG. Die Stadtgemeinde Eggenburg sucht
Aushilfen für ihre beidenNÖLandeskindergärten (KIGA
1, Bürgerspitalgasse 6 und KIGA 2, Dr. Eduard-Kran-
nerstraße 8a).

Voraussetzungen:
– vollendetes 18. Lebensjahr
– Bereitschaft zu flexiblem Arbeitseinsatz
– Freude am Umgang mit Kindern

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unserer
Mitarbeiterin Sabine Gnauer
Tel.: 02984/3501-13 oder
stadtgemeinde@eggenburg.gv.at

Informationsveranstaltung zum örtlichen Entwicklungskonzept
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Die Stadtgemeinden arbeitet seit mehr als einem Jahr
beständig an der Überarbeitung des örtlichen Ent-

wicklungskonzeptes (ÖEK) für die Katastralgemeinde Eg-
genburg. Das örtliche Entwicklungskonzept ist ein strategi-
sches Planungsinstrument, in dem wir unsere Ziele für die
nächsten zehn bis 15 Jahre festlegen.

Insbesondere die bauliche Entwicklung in unserer Gemein-
de ist ein wesentlicher Inhalt dieses örtlichen Entwicklungs-
konzeptes. Es gilt Räume zu definieren, wo eine bauliche
Entwicklung ermöglicht werden soll. Unter Berücksichti-
gung des derzeit stark thematisierten Flächenverbrauchs
und der infrastrukturellen Ressourcen unserer Gemeinde
sollen und müssen aber auch Grenzen gesetzt werden, die
bei der zukünftigen Entwicklung nicht überschritten wer-
den dürfen.

Für die Erarbeitung des neuen örtlichen Entwicklungskon-
zeptes (ÖEK) wurden aufbauend auf einer Grundlagenerhe-

bung Fachkonzepte zu den Themen Siedlungswesen, Be-
triebsstätten, Landschaftsraum, Infrastruktur und Verkehr,
sowie Klima und Energie erstellt.

Nunmehr wurde ein Entwurf ausgearbeitet, über den wir
Sie gemeinsam mit unserem Raumplanungsbüro Raum-
RegionMensch ZT GmbH informieren möchten.

Die Informationsveranstaltung findet am Freitag, dem 13.
Oktober 2023, von 17.00 bis 20.00 Uhr im Rathaussaal
Eggenburg statt.

Vormerken: Termine zur Vorstellung des neuen örtlichen
Entwicklungskonzeptes für die Katastralgemeinde Eggen-
burg am 13. Oktober 2023:
– 17:00 Uhr
– 18:00 Uhr
– 19:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele Anregungen.

Herbst 2023
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Die Brunnen strahlen wieder
Sanierung des Korab- und des Adlerbrunnens sind abgeschlossen

busta
BEST COMPUTING

Besuchen Sie uns - wir haben für Sie umgebaut
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Die zwei beeindruckenden Brun-
nen, die zu den Wahrzeichen des
historischen Eggenburger Haupt-

platzes gehören und vor allem in der war-
men Jahreszeit beliebter Treffpunkt der
Eggenburger:innen sind, strahlen jetzt
wieder in neuem Glanz. Seit einiger Zeit
waren beide Brunnen undicht, immer
wieder trat Wasser aus den Becken aus.

Der Auftrag erging an die Eggenburger
Firma Leo Barth, der dieMaurerarbeiten
zur Sanierung der Brunnen übernahm.
Das Unternehmen Bau- und Technik
von Harald Körber kleidete die Brunnen-
Becken mit einer Spezialbeschichtung

aus, damit kein Wasser austreten kann.
Schließlich schlemmte der Mitarbeiter
des Eggenburger Bauhofes, der gelern-
te Steinmetz Peter Hiess, die Sand-
steinelemente des Adler-Brunnens.
Die Eggenburger Keramikkünstlerin
Gabriele Epp kümmerte sich um die
Fliesen des Korab-Brunnens, die im
Winter durch das Eindringen von Was-
ser sehr gelitten hatten und zum Teil
auch zerbrochen sind.

Seit dem Jahr 2000 ziert dieser moder-
ne Brunnen mit seinen zwei Becken den
historischen Hauptplatz. Gestaltet wur-
de er vom bekannten Künstler Prof. Karl

Korab aus dem nahegelegenen Sonn-
dorf, der mit Eggenburg eng verbunden
ist. Gabriele Epp hat damals bereits
beim Bau des Brunnens die Keramikar-
beiten ausgeführt.
Der Adler-Brunnen stammt aus dem
Ende des 16. Jahrhunderts. 1903 wur-
de der Brunnen erneuert, wobei der
schadhafte Stein-Adler an der Spitze
des Brunnens durch eine Kopie ersetzt
wurde. Der Original-Adler befindet sich
seit der Renovierung im Krahuletz-Mu-
seum. Der Brunnen ist ein so genann-
ter Nutzbrunnen, er diente früher zur
Wasserversorgung der Stadt für Häuser
ohne Brunnen.



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

©
R
ei
nh
ar
d
Po
do
ls
ky

Kultur

Kultur aus der Region
Eggenburger Kulturwochen: Eröffnung am 11. Oktober

Herbst 2023
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Die Eggenburger Kulturwochen, die am 11. Oktober mit
einem Festakt in der Raiffeisenbank Eggenburg eröffnet
werden, stehen diesmal unter dem Motto „Kultur aus

der Region“. Gleich am Freitag und am Samstag (13. und 14.
Oktober) findet ein „Oktoberfest“ in der Stadthalle statt. Veran-
staltet wird das zweitägige Fest vom Verein Vivanova, der sich
zum Ziel gesetzt hat, mit publikumswirksamen Benefizveran-
staltungen Spendengelder zur Auswertung und Typisierung von
Stammzellen- und Knochenmarkspendern zu sammeln.
In denWochen bis zumAdventmarkt am 25.und 26.November
wird ein dichter Reigen an Vorträge, Konzerte, Lesungen und
Ausstellungen in der Stadt zu sehen, zu hören und vor allem zu
genießen sein.So bringt etwa die Stadtbücherei am17.Oktober
die Star-Autorin Anna Herzig zu einer Lesung mit Musikbeglei-
tung nach Eggenburg. Am 31. Oktober folgt eine Krimi-Lesung
der Stadtbücherei mit Karina Baumann und Andrea A. Walter.
Am 21. und 22.Oktober öffnen die Eggenburger Künstler:innen
ihre Tore zu den Tagen der offenen Ateliers. Das Krahuletz-Mu-
seum steuert zu den Kulturwochen hochkarätige Vorträge und
Kuratorenführungen bei.

Ein Konzert, das es so noch nicht gegeben hat
Einer der Höhepunkte der Eggenburger Kulturwochen ist ein
Konzert am 25.Oktober, das es so bis heute nicht gegeben hat:
Die Frauentage Eggenburg bringen erstmals die zwei großen
Frauenstimmen des Waldviertels gemeinsam auf eine Bühne:
ANITA HORN und LISA STERN! Die beiden Ausnahmemusi-
kerinnen treffen einander zum ersten Mal gemeinsam auf der
Bühne im Lindenhofsaal im „Musikwohnzimmer“und sinnieren
über die Geschichten hinter den Liedern. Ihre Auswahl zeigt das
bunte Spektrum dieser beiden „Stimmen“ und gewährt einen
Blick hinter die Kulissen als Künstlerin/Sängerin.
Der Titel der gemeinsamen musikalischen Reise „ICH MACH’
MIR DIE WELT“ steht als Synonym für starke Frauen, Mut,
Dankbarkeit, kreativ sein, Geschichten erzählen, Vielseitigkeit,
bodenständig sein und die Chance wahrzunehmen klar und au-
thentisch das Leben als Sängerin, als Frau zu beleuchten.
Anita Horn kommt mit ihrem Trio nach Eggenburg und Lisa
Stern mit der Formation Marlyn&Stern (Eric Spitzer-Marlyn,
Claudia Ulmer und Daniel Maurer).
Tickets: € 23.00, https://frauen-tage.at/de/tickets/
Das genaue Programm der Eggenburger Kulturwoche ist dem-
nächst abrufbar unter www.eggenburg.at. Sie werden es auch
Ende September in Ihrem Postkasten finden.

Anita Horn und Lisa Stern präsentieren im
Rahmen der Eg-

genburger Kulturwochen am 25. Oktober ihr erstes gemein-

sames Programm –ein Konzert der Extraklasse!
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Großartige Büchervielfalt,
stilvolle Geschenke

&

Feine Spielware

GRÄTZL 1 WWW.FRAUHOFER.AT 02984/3836

Aus dem Rathaus

20 Jahre Städtepartnerschaft Eggenburg / Deining
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Die Partnerschaft zwischen Eggen-
burg und der oberpfälzischen Ge-

meinde Deining wurde vor nunmehr
20 Jahren zwischen den damaligen
Bürgermeistern Willibald Jordan und
Alois Scherer besiegelt.
Deining ist eine Gemeinde im Land-
kreis Neumarkt in der Oberpfalz. Es
zählt ca. 5200 Einwohner und ist eine
aufstrebende bayrische Gemeinde.
Die Bürgermeister haben in den 20
Jahren gewechselt, die Freundschaft
ist geblieben. Was unter der Konstel-
lation Jordan - Scherer begann, wurde
in der Folge von Georg Gilli und Peter
Meier gerne weitergeführt. Peter Mei-
er rückte in die Position des ersten
Bürgermeisters nach, Alois Scherer
ging in den wohlverdienten Ruhe-
stand.

Manche „partnerschaftlichen“ Freund-
schaften haben sich so sehr vertieft,
dass man die Deininger tatsächlich in
die Familien eingegliedert hat und um-
gekehrt - und Freud und Leid mitein-
ander teilt. Eine Zeitreise ins Mittelalter
ohne Deininger Partnerschaftsreferen-
ten ist fast undenkbar; ein Weinfest in
der oberpfälzischen Gemeinde ohne

Eggenburger ebenso wenig. Für das
große Jubiläum hat sich im Oktober
eine 120-köpfige Delegation für den
Besuch in Eggenburg angesagt. Das
offizielle Partnerschaftsjubiläum in
Deining wird bereits im September mit
einer Abordnung aus Eggenburg zünf-
tig gefeiert. Wir freuen uns schon auf
unsere bayrischen Freunde!

Ihr Fl iesenspezia l i s t

www. f l i e s en sp e z i a l i s t . a t
f a cebook : f l i e s en sp e z i a l i s t
3712 Maissau | Par i sdor fers t raße 1

IHR
M E I S T E R
B E T R I E B
MIT ÜBER
25 JAHREN
ERFAHRUNG
INBERATUNG,
PLANUNG

UND
VERLEGUNG

KRAMER & FIEDLER

Die Bürgermeister Alois Scherer (Deining
) und Willibald Jordan (Eggenburg)

unterzeichnen 2003 die Partnerschaftsurk
unde.
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Neue Gesichter im Kindergarten

Aufgrund der Kinder-
gartenoffensive des

Landes Niederösterreich
sind im Kindergarten eini-
ge Neuerungen notwendig.
Der erst vor kurzem in Voll-
betrieb gegangene Kinder-
garten 2 wir nun erweitert.
Die Erweiterung des Kin-
dergartens ist ohne wei-
teren Zubau geplant, den
Zuschlag für diese Planung
erhielt das Architektenbüro Elisabeth
Schuh. Veranschlagt wurde eine Mit-
nutzung der Eggenburger Volksschu-
le, wobei hier einige Umgestaltungen
erfolgen werden. Der Kindergarten
stockt seineGruppenanzahl von bisher
vier auf fünf auf.
Auch die Tagesbetreuungseinrichtung
(TBE) wird um eine Gruppe erweitert.
Vorläufig zieht die zweite Gruppe der
TBE in die alten Kindergartenpavillons
des ehemaligen Kindergarten 2 in der
Kremserstraße1a. AbSeptember2024

soll die TBE in der Dr.EduardKrannerstra-
ße 8a über eine zweite Gruppe verfügen!
Durch diese Neuerungen und die Pensio-
nierung der langjährigen Kindergarten-
betreuerin Bettina Kraft, gibt es nun auch
neue Gesichter in den Kindergärten.
Ab September 2023 arbeitet Kerstin
Hausleithner, wohnhaft in Eggenburg,
gelernte Grafikerin und ehemalige As-
sistentin der Geschäftsführung eines
Wiener Unternehmens als Stützkraft im
Landeskindergarten 1. Die Mutter eines

Sohnes war bereits seit Mai
2023 als Aushilfe in den bei-
den Eggenburger Landeskin-
dergärten tätig.
Natascha Bauer ist das zwei-
te neue Gesicht auf dem Sek-
tor KIGA. Sie begann Ende
Oktober 2022 als Aushilfe
in den beiden Kindergärten.
Frau Bauer hat Mitte Mai die
Prüfung zur Kindergartenbe-
treuerin mit Erfolg abgelegt.

Die zweifache Mutter wird ab Septem-
ber das Team des KIGA 2 unterstützen
und teilweise auch als Nachmittagsbe-
treuerin arbeiten.
Stefanie Winkler gehört schon seit län-
gerem dem Kindergarten-Team an. Sie
begann2021alsAushilfe indenbeiden
Kindergärten, dann unterstützte sie
das Nachmittagsbetreuerinnen Team
und nun wird sie die Nachfolge von
Bettina Kraft im KIGA 1 antreten. Sie
hat die Ausbildung zur Kinderbetreue-
rin 2022 erfolgreich abgeschlossen.
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Natascha Bauer und Kerstin Hausleithner
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1. Preis für NMS Eggenburg!
Österreichweite Auszeichnung für digitales Schulprojekt

Unser Land
braucht Menschen,
die an sich glauben.

Und eine Bank,
die an sie glaubt.

#glaubandich

Stadtnachrichten Eggenburg

8

Den 1. Preis hat die Musikmittel-
schule Eggenburg mit dem Projekt

„He[a]rophone“ bei dem Bildungswett-
bewerb „Klasse! Lernen. Wir sind digi-
tal“ gewonnen. Bei diesem Wettbewerb
geht es um den kreativen, innovativen
und nachhaltigen Einsatz von digitalen
Hilfsmitteln im Unterricht.

Das Preisgeld beträgt € 10.000,- und
soll für die Weiterentwicklung von Di-
gitalisierungsprojekten an der Musik-
mittelschule verwenden werden. „Der
Hauptpreis beim Bildungspreis ‚Klasse!
Lernen. Wir sind digital‘ macht mich als
Schulleiterin sehr stolz“, strahlt Direk-
torin Judith Grafinger. „Es ist eine Wert-
schätzung und Anerkennung wie großartig die Lehrpersonen
an unserer Schule mit den digitalen Medien umgehen.“

Großartig ist vor allem, dass die Eggenburgermit ihremProjekt
in ganz Österreich gewonnen haben. „Der Hauptpreis zeigt,
dass an unserer Schule der kreative, innovative und nachhal-
tige Einsatz von digitalen Hilfsmitteln im Unterricht sichtbar
gemacht wird. Herzliche Gratulation an unsere Schülerinnen
und Schüler sowie Lehrer und Lehrerinnen“, gratuliert Direk-
torin Judith Grafinger.

Die Projektleitung haben Lehrerin Karin Krottendorfer und die
externe Lehrbeauftragte Mediengestalterin und Elektronik-

expertin Nora Dibowski über. Mit dem Projekt He[a]rophone
wurden mit den Schülerinnen und Schülern über sechs Mo-
nate gemeinsam eine Hörstation entwickelt, gestaltet und
realisiert.

Die Hörstation eröffnet in Pausen, im Unterricht oder während
der Wartezeiten die Möglichkeit, in die Welt der Hörbücher,
Podcasts oder in die Welt der Musik einzutauchen. Spannend
wurde es vor allem bei der Herstellung der eigenen Kopfhö-
rer durch die eigenen zwei 3D-Drucker, die die Schule besitzt.
„Mit der Hörstation wurde auch der Grundstein eines ‚offenen
Lernraumes/MintSpaces‘ im ehemaligen EDV-Raum der Mu-
sikmittelschule Eggenburg gelegt“, schildert Lehrerin Karin
Krottendorfer. „Mit den für die Herstellung der Hörstation
benötigten Geräten erlernen Schülerinnen und Schüler eigen-
verantwortliches, kreatives und kollaboratives Arbeiten mit
analogen und digitalen Technologien. Der offene Lernraum/
MintSpace soll als Experimentier-, Kreativ- und Fortbildungs-
zone für Lehrende und Lernende dienen.“

Geplant ist vor allem eine langfristige Verfügbarkeit der Hör-
station. Dadurch können die Grundkompetenzen der Schü-
lerinnen und Schüler im Zuhören und Lesen kontinuierlich
gefördert werden. „Durch das Projekt wurde der Grundstein
für eine zukunftsfähige Bildung gelegt, in der Technologie und
kreative Kompetenzen gleichermaßen gefördert werden“, so
Karin Krottendorfer.

Österreichweit 1.Preis für dieNMSEggenburg
für innovative „Hörstation“!
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Unsere Schutzengelklasse

ImRahmen der Aktion Schutzengel, eine Aktion auf Initiati-
ve von Landeshauptfrau JohannaMikl-Leitner, findet jedes
Jahr ein Gewinnspiel für Volksschulen statt. Die Gewinner-
klassedesSchuljahres2022/23dieserAktionwardie2bder
Volksschule Eggenburg. Bürgermeister Georg Gilli gratulier-
te der Schutzengelklasse zu ihrem Sieg und spendierte Eis
für die Schülerinnen und Schüler als kleine Anerkennung.

So eine tolle „Gatschküche“!

Am Ende des Kindergartenjahres 2022-2023 möchten
wir, das Kindergartenteam, die Gelegenheit nutzen

und uns beim Elternbeirat für die gute Zusammenarbeit be-
danken. Gemeinsam konnten wir einige Feste organisieren
und feiern. Im Garten wurde dank der tollen Unterstützung
des Elternbeirats ein neuer Spielbereich für die Kinder ge-
schaffen. Dies ist eine „Gatschküche“, die vom Vater eines
Elternbeiratsmitglieds selbst hergestellt und gesponsert
wurde.Das kaputte Hochbeet wurde ebenfallsmit Hilfe des
Elternbeirats zerlegt unddie Erde könnendieKinder nun für
die „Gatschküche“ verwenden. Der Elternbeirat übernahm
auch die Kosten für neue Sitzsäcke im Wintergarten und
für ein Handpuppenspiel. Danke für die tolle Unterstützung
und weiterhin auf gute Zusammenarbeit! Christine Satory

Kinder & Jugend

ASVÖ-Familiensporttag in Eggenburg war ein voller Erfolg!

Anfang Juni fand der ASVÖ-
Familienporttag in Eggen-

burg statt und lockte über 100
Kinder in die idyllische Stadt.
Mit neun Bewegungsstationen
und einer Preisverleihung, die
von Bürgermeister Georg Gilli
persönlich vorgenommen wur-
de, war die Veranstaltung ein
großer Hit.
Auch das ASVÖ Maskottchen
FILUwarmit von der Partie und
sorgte für gute Stimmung bei den
kleinen Teilnehmern. Mit viel Begei-
sterung und Energiemachten sie sich
daran, die verschiedenen Sportarten
auszuprobieren und die örtlichen
Vereine kennenzulernen.
Besonders aktiv waren unsere loka-
len Vereine wie der Tennisclub Eg-
genburg, der Schachklub Raiffeisen

Eggenburg, der Tischtennis Sportclub
Sparkasse Eggenburg und der UHC
Handball Eggenburg, die mit zahlrei-
chen Mitgliedern vertreten waren. Es
war toll zu sehen, wie engagiert und lei-
denschaftlich diese Vereine den Sport
fördern und ihre Begeisterung auf die
Kinder übertragen.

„Der ASVÖ-Familiensporttag
in Eggenburg war ein groß-
artiges Ereignis, das die Ge-
meinschaft zusammenge-
bracht hat. Es ist ermutigend
zu sehen, wie viele Kinder
und ihre Familien an sportli-
chen Aktivitäten teilnehmen
und die vielfältigen Angebote
unserer Vereine nutzen“, sag-
te Bürgermeister Georg Gilli
begeistert.

Der Familiensporttag in Eggenburg
markierte den Beginn von sechs wei-
teren Familiensporttagen in Niederö-
sterreich im Jahr 2023. Diese Ver-
anstaltungen bieten eine großartige
Gelegenheit für Familien, gemeinsam
Spaß zu haben, sich sportlich zu be-
tätigen und neue Sportarten kennen-
zulernen.

©
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Die Gewinner-Schutzengelklasse der Volkssch
ule Eggenburg
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Mehr als 100 Kinder kamen zum ASVÖ-Familiensporttag

nach Eggenburg.
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72 Stunden ohne Kompromiss
Im Eggenburger Jugendhaus K-Haus
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Das österreichweite Projekt „72h
ohne Kompromiss“ findet heuer von

18. bis 22.10. statt.

„72 Stunden ohne Kompromiss“ ist
Österreichs größte Jugendsozialaktion
und wird seit 2002 alle zwei Jahre von
der Katholischen Jugend Österreich in
Zusammenarbeit mit youngCaritas und
Hitradio Ö3 organisiert. Pro Durchgang
stellen sich 5.000 Jugendliche 72 Stun-
den lang in den Dienst der guten Sache.
In über 400 Einzelprojekten wird das
ganze Land zumSchauplatz gelebter So-
lidarität.
Auch wir, das Team und die Jugendli-
chen vom Jugendhaus K-Haus in Eggen-

burg, sind heuer wiedermit einemcarita-
tiven Projekt für die Gemeindemit dabei:
Gemeinsam mit einer Schulklasse der
HLF Krems wollen wir Obst und Gemüse
haltbar und lagerfähig machen, um die
Waren dann im Rahmen unseres Pro-
jekts „Von Eggenburg Für Eggenburg“,
in der nächsten Fastenzeit, an finanz-
schwache Personen und Familien abzu-
geben.

Wollen Sie, geschätzte:r Leser:in, eben-
falls Teil dieses tollen Projekts sein? Sind
Sie Landwirt oder Produzent von Lebens-
mitteln? Um unser Projekt umsetzten zu
können, benötigen wir Obst, Gemüse,
Salz, Zucker, Öl und Gewürze, die wir

dann weiterverarbeiten. Ihre Sachspen-
de macht es möglich!

Wir hoffen auf Ihre Teilnahme und freuen
uns auf Ihre Rückmeldung – für Fragen
sind wir gerne für Sie da. Lassen Sie uns
gemeinsam etwas Großes schaffen!

Nähere Infos zu dem Projekt „72h ohne
Kompromiss“ finden Sie im Internet un-
ter https://www.72h.at/

Falls Sie einen Landwirt oder Lebens-
mittelproduzenten kennen, erzählen Sie
ihm/ihr doch von unserem Projekt. Viel-
leicht möchte er/sie uns unterstützen!

Das K-Haus-Team

72H OHNE
KOMPROMISS EGGENBURGFÜR

VON

MEE
TS

Jugendhaus K-Haus | Baptist Stöger-Platz 2 | 3730 Eggenburg
0676/82 66 88 405 | jugendhaus@khaus.at | www.khaus.at
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Kinder & Jugend

Es ist schonTradition, dass jedes Jahr
im Sommer Kinder, die im Vorjahr
geboren wurden, in den keltischen

Baumkreis durch ein eigenes Bäumchen
aufgenommen werden. Die ersten Kin-
der dieser Aktion des „Vereins für ein
schöneres Stoitzendorf“ sind längst den
Kinderschuhen entwachsen und das
Grundstück in der Nähe des Stoitzendor-
fer Teiches bietet kaum mehr Platz für
Neuankömmlinge!
Für die Kelten war die Verbindung mit
der Natur besonders wichtig und Bäume
nahmen in ihrer Mythologie einen beson-
deren Platz ein. Jede Baumart barg nach
Ansicht der Kelten eine bestimmte Cha-
raktereigenschaft in sich und so teilten sie
jedem Menschen nach seinem Geburts-
datum einen bestimmten Baum zu. Die-
ser Lebensbaum bietet tiefe Einblicke in
die Persönlichkeit eines Menschen.Diese
Naturverbundenheit wird in der Tradition
des Bäumchen-Setzens in Stoitzensdorf
hochgehalten und ist ein Symbol der Auf-
nahme der Neuankömmlinge in die tief-
verwurzelte Dorfgemeinschaft.

So wurden auch dieses Jahr zwei Kinder
in den Baumkreis aufgenommen und
ihnen ein besonderer Baum zugeteilt.
Kaja Kulawiak erhielt den Apfelbaum,
das Symbol der Liebe und des Lebens.
Menschen dieses Baumes gelten als be-
sonders warmherzig, einladend und sind
daher im sozialen Umfeld sehr beliebt.
Tierliebe ist diesen Menschen ebenfalls
besonders zu eigen.

Der zweite Neuankömmling in Stoitzen-
dorf ist Jonas Feldmann. Für den jungen

Bäumchensetzen in Stoitzendorf
Apfelbaum und Kiefer für Kaja Kulawiak und Jonas Feldmann

Mann wurde eine Kiefer gepflanzt. Men-
schen dieses Baumes werden mit Feuer
und Größe in Verbindung gebracht. Die
Kiefer wurde von den Kelten als Feuer-
baum verehrt und symbolisiert Weisheit
und Größe! Agilität und Widerstandskraft
zeichnenMenschen dieses Zeichens aus.

Mit einer Feldmesse und anschließen-
dem Frühschoppen, der wie immer musi-
kalisch von derMusikkapelle Stoitzendorf
gestaltet wurde, klang das Fest gemütlich
aus.

Waldspaziergang im Rahmen des Ferienspiels 2023

Sieben Kinder und drei Erwachse-
ne, allesamt wetterfest, fanden

sich am 4. August bei Förster Harald
Alexander zu einem Waldspaziergang
ein. Der Regen störte den Vormittag
im Wald kaum. Unser Kalvarienberg
nahm die Gruppe unter das schützen-
des Blätterdach seiner Bäume. Vieles
über den Wald gab es zu erfahren. Wie
ein Baumwächst, wer imWald lebt, mit
welchen Problemen ein Baum im Laufe
seines Lebens zu kämpfen hat und ei-
niges mehr. Nach dem Erreichen der

Vituskapelle blickten wir auf das von Re-
genschleiern durchzogene Weinviertel –
ein um diese Zeit seltener Anblick. Eine
kurze Rast samt Stärkung tat allen gut.
Weiter ging es durch den Traubeneichen-
wald zurück zumApfelthalerweg zu einem
Einstieg in den Bogensportparcour. Peter
Aufmesser und sein Team von „Primitiv
Archery“haben dort detailreich gestaltete
Tierattrappen aufgestellt. Wildschweine,
Gorillas, Leoparden und Rehe weckten
die Abenteuerlust in den Kindern und ver-
längerten den Aufenthalt imWald.

Herbst 2023
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Familie Kulawiak, Familie Feldmann, Bürge
rmeister Georg Gilli, Ortsvorsteher Josef

Knell, Vizebürgermeister Josef Kirbes mit E
nkelkind Moritz
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SKE-Fußballcamp

Unsere Vereine

Der SK Eggenburg feierte Ende
Juni sein 100 Jahr-Jubiläum.
Am Freitag, 23. Juni, begannen

die Feierlichkeiten mit der Festsitzung.
Obmann Andreas Höfler begrüßte die
zahlreich erschienen Festgäste, Bür-
germeister Georg Gill lobte die zahl-
reichen freiwilligen Helferinnen und
Helfer, die den SKE unterstützen.
LAbg. Franz Linsbauer war von den
150 Nachwuchskicker:innen und den
neun Nachwuchsmannschaften sicht-
lich begeistert. NÖFV-Vizepräsidenten
Hannes Brait und Reinhard Litschauer
übergaben Geschenke an den Obmann
des SKE, Andreas Höfler.

Vom 17. bis 21. Juli 2023 fand
das SKE-Fußballcamp im SKE-

Stadion statt. Betreut wurden sie von
den Trainern des SK Eggenburg – im
Besonderen von den „Campleitern
Stefan Überreiter und Daniel Dafert“
- dieses Jahr waren 52 fußballbegei-
sterte Kids dabei! Allen freiwilligen
Helfern ein großes Dankeschön sei-
tens des SK Eggenburg!
Ein großes Dankeschön geht hier-
mit auch an die „Küchencrew“ rund

Verdiente SKE-Mitglieder wurden im Zuge
der Feierlichkeiten geehrt:
– Verbandsehrenzeichen in Gold:
Ing. Reinhard Popp

– Verbandsehrenzeichen in Silber/Gold:
Wolfgang Datzer

– Verbandsehrenzeiche in Silber: Wal-
ter Tretzmüller, Karl Neuhold, Bern-
hard Gindl, Herbert Höfler und Tho-
mas Buchinger

Kurt Linsbauer präsentierte das Buch
„100 Jahre SK Eggenburg“, er gab einen
kurzen, sehr interessanten Einblick in
die SKE-Historie mit einigen Schman-
kerln.Die zahlreich erschienen Fest- und

Hundert Jahre SKE Eggenburg
Festakt, Buchpräsentation, Weinkulinarium, Turniere, „Sommernachtstanz“

Ehrengäste ließen die Festsitzung bei ei-
nemWeinkulinarium ausklingen.
Am Samstag folgte ein U-10-Nach-
wuchsturnier und anschließend ein
U-23-Turnier mit dem Gewinner SK Eg-
genburg, 2. SG Burgschleinitz/Straning, 3.
KSV Röschitz und 4. Platz SG Sigmunds-
herberg/Kl.Meiseldorf.

Am Sonntag begann es mit einem U-11
Nachwuchsturnier, anschließend mit ei-
nem sehenswerten Legendenturnier mit
den SK Eggenburg -, den SC Retz -und
den SV Horn - Legenden. An die 1.000
Gäste besuchten am Sonntag das Sta-
dion. Nachmittags kamen die Kampf-
mannschaften vom SV Horn, SC Retz
und SK Eggenburg an die Reihe. Es gab
durchwegs knappe und sehenswerte
Spielverläufe. Danach klang das wunder-
schöne „100 Jahr-Fest’l“ gemütlich bei
herrlichemWetter aus.

Der SK Eggenburg bedankt sich bei allen
Funktionären, Helferinnen und Helfern,
die durch ihre Unterstützung zum gelun-
genen Ablauf der Festivität beitrugen.

Den Abschluss der 100 Jahr-Feierlichkei-
ten folgte am 8. Juli 2023. Der „Sommer-
nachtstanz“ im Festsaal Lindenhof, quasi
als neuer SKE-Ball, fand großen Anklang
bei Jung und Alt! Andreas Höfler

um Walter Tretzmüller, Karl Neu-
hold, Leo Reis, Herbert Höfler sowie
Wolfgang und Gertrude Datzer, die
sich um das leibliche Wohl für die
Teilnehmer:innen des Nachwuchs-
camps kümmerten!
Auch ein Dankeschön an die Firmen
Dachsberger & Söhne GmbH, Fa. Tut-
schek Eggenburg, Gasthaus Jagawirt
in Pulkau und der Bäckerei Bucher in
Eggenburg für die großartige Unter-
stützung!

Stadtnachrichten Eggenburg
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Wolfgang Datzer, Ing. Reinhard

Popp, Buchautor Kurt Linsbauer

und Obmann Andreas Höfler



E-Ladestation

Umwelt

Die Stadtgemeinde Eggenburg hat
sich nach dem Gemeinderatsbe-
schluss im Juni der regionalen Er-

neuerbaren-Energie-Gemeinschaft (EEG)
Maissau angeschlossen und wurde somit
Teil der regionalen Energierevolution in
der Region Schmidatal &Manhartsberg.
Was nun etwas unverständlich klingt, ist
leicht erklärt:NachdemBeitritt derStadt-
gemeinde per Notariatsakt zieht nicht nur
die Stadtgemeinde Nutzen aus der Ener-
giewende, sondern auch Sie als Bürger:in
persönlich können davon profitieren und
ebenso einen Teil dazu beitragen.
Das heißt im Klartext, dass die teilneh-
menden Zählpunkte (SmartMeter) – das
können sowohl Verbraucher:innen als
auch Produzent:innen sein – ihre Vier-
telstundenwerte der EEG zur Verfügung
stellen und somit der Strom verrech-
nungstechnisch in dieser EEG verteilt
kann werden.
Stellen Sie sich das als verrechnungs-
technischen Topf vor, in den alle Produ-
zent:innen ihren Strom einbringen und
die Verbraucher:innen diesen herausneh-
men – das alles passiert innerhalb des
Umspannwerks Eggenburg, daher „re-
gionale EEG“. Ist der Topf übervoll, wird
der Überschuss-Strom wie bisher in das
höherrangige Versorgungsnetz abgege-
ben. Ist er nicht voll, wird der Inhalt an alle
gerecht verteilt. Ist er leer, passiert nichts,
weil die Verrechnung wie bisher erfolgt.
Achtung! Der technische Stromfluss
bleibt unverändert, es handelt sich bei
einer EEG um ein zusätzliches Verrech-
nungsmodell, das der normalen Strom-
abrechnung vorgeschaltet ist, bei dem
Verbraucher:innen Strom zu einem
vom Markt entkoppelten Preis bezie-
hen können und Verbraucher:innen
ebenfalls marktunabhängig ihren Über-
schuss-Stromeinbringen können.Weiters

Die EVN hat in Eggenburg am Grätzl
eine neue Ladestation errichtet.

Bürgermeister Georg Gilli freut sich
über diese e-Tankstelle im Eggenburger
Stadtkern: „Es bietet sich die Möglich-
keit, das ökologische Aufladen Ihres
Autos mit Einkaufen, Behördenwegen
oder gemütlichem Kaffeehausbesuch
zu verbinden!“
Diese EVN-Ladestation ermöglicht
mit einer Leistung bei diesen beiden
Ladepunkten von je 11 KW bei einer
60-minütigen Ladezeit wieder bis zu
50 Kilometer weit zu kommen. Die
Freischaltung erfolgt über die EVN-
Strom-Tankkarte, mit der in Österreich

sparen Sie noch einen Teil der Netzge-
bühren, da der Strom nicht nur aus der
Region, sondern zusätzlich rein aus er-
neuerbaren Energiequellen kommt.

Ein weiterer Vorteil besteht darin, dass
über die EEG bessere Konditionen für die
Errichtung von Photovoltaik-Anlagen zu
erlangen sind, da hier teilweise zu Groß-
handelspreisen angeboten werden kann.
Nähere Informationen mit einigen Bei-
spielen zur Veranschaulichung finden Sie
unter https://energiegemeinschaften.ezn.
at/maissau; Sie können dort auch online
ihre Interessensbekundung anmelden.

Natürlich ist es nicht in jedem Fall sinn-
voll, in die EEG einzusteigen, das ist in-
dividuell von Ihrem Verbrauchsprofil ab-
hängig. Die Namensgebung der EEG ist
noch in Schwebe. Der Vorschlag lautet
„EEG USW Eggenburg“ oder so ähnlich,
wobei USW für Umspannwerk steht.

Auf in die Energiewende!
Gemeinsam mit Ihnen! Eggenburg tritt regionaler Energiegemeinschaft bei

Noch im Herbst ist eine Veranstaltung für
interessierte Bürger:innen geplant, um
bestmögliche Information übermitteln
und die eine oder andere Detailfrage klä-
ren zu können.
Leider haben die großen Energieversorger
für Kommunen derzeit kein offenes Ohr.
Die Stadtgemeinde selbst wirdmit einigen
Großverbrauchern in die EEG einsteigen.
Sie kann auf diesemWegmit Ihrem Über-
schuss-Strom die Stromkosten senken.
Es wurden außerdem zwei weitere Pro-
jekte angedacht. Der Vorschlag wäre,
den nächtlichen Überschuss-Strom aus
einer anderen großen (privaten) EEG zu
nutzen und in weiterer Folge eine eigene
EEG ausschließlich in Eggenburg zu grün-
den. Die einzelnen Punkte sind aber erst
in Planung. Bei Fragen können Sie sich
gerne anmich wenden,

Ihr Stadtrat für Finanzen, Umwelt
und Energie, Hans Siedler

das größte flä-
chendeckende
Ladenetz für
e-Fahrzeuge in
Österreich ge-
nutzt werden
kann.
Der Ausbau der
Ladeinfrastruktur
für e-Mobilität in
Niederösterreich
wurde in den letzten Jahren kräftig for-
ciert. Aufgrund des starken Ausbaus
von Ladestationen ist die Nutzung von
Elektrofahrzeugen flächendeckend
möglich.

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG
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Veranstaltungen

November

September
SA, 9.9. | 10–22 UHR&
SO, 10.9| 9–19 UHR
Zeitreise ins Mittelalter,
Mittelalterfest Eggenburg,
Altstadt

SO, 17.9. | 9.30 UHR
Jubelpaarmesse, Pfarrkirche

MO, 18.9. | 14 - 15 UHR
„Jetzt ess ichmit den Gro-
ßen“ Vortrag; Leitung: Birgit
Schwarzinger, GiZ-Eggenburg,
Kremserstraße 1a

DO, 21.9. | 17 UHR
„Religiöses Theater im
barocken Eggenburg“
Präsentation des „Jahrbuchs
für Landeskunde von NÖ“ 87
(2021)mit einem Vortrag von
Dr. Matthias J. Pernerstorfer,
Krahuletz-Museum

FR, 22.9. | 18–21 UHR&
SA, 23.9. | 9–12 UHR
Tauschmarkt für Baby und
Kinderartikel Herbst/Winter,
Stadthalle Eggenburg

Offene Treffs
SENIORENTREFF (Seniorenbund) | „Egino“, Siegfried
Marcusstraße 1: 13.09., 27.09., 11.10., 25.10., 22.11.;
14-tägig, immer mittwochs ab 15 Uhr
24.10. | 14 Uhr: Wandertag in Maissau
08.11. Ganslessen, 06.12. Nikolofeier
14.12. Weihnachtsfeier Stadtgemeinde 14 Uhr Stadthalle
INFO- UND KLUBNACHMITTAG (Pensionisten-Verband)
| Volksheim, Bogengasse 1a:
05.10. ab 12 Uhr Schweinsbraten mit Knödel
02.11. ab 12 Uhr Ganslessen; 07.12. ab 12 Uhr Schnitzel
ELTERN-KIND-SPIELTREFFEN | GIZ, Kremserstraße 1a:
14.09., 12.10., 16.11., 23.11., 21.12.; jeweils 09–10:30 Uhr
BEGEGNUNGS-CAFÉ | GIZ, Kremserstraße 1a:
21.09., 19.10., 30.11.; jeweils 14–17 Uhr
ADVENT-CAFÉ | GIZ, Kremserstraße 1a:
14.12.; jeweils 15–17 Uhr
FAMILIENTREFF | GIZ, Kremserstraße 1a:
16.09., 14.10., 11.11., 09.12.; jeweils 15 –18 Uhr
MUKI-TREFF „SPIEL UND SPASS AM VORMITTAG
GIZ, Kremserstraße 1a: 05.10., 09.11., 07.12.
jeweils 08.45–10.30 Uhr

MI, 1.11. | 18-30 UHR
Allerheiligen - Heilige Messe
mit anschließendem
Kriegergedenken, Pfarrkirche
Eggenburg

DO, 2.11. | 18.30 UHR
Allerseelen - Wortgottesfeier
im besonderen Gedenken an
die Verstorbenen des
vergangenen Jahres,
Pfarrkirche Eggenburg

SA, 4.11. | 10 - 16 UHR
Mineralienschaudepot,
Kremserberg/Museumgasse 6

SA, 4.11. | 19 UHR
„Strizzis & Bossa Nova“
Lesung und Buchvor-
stellung von undmit
Manfred Palmberger
Festsaal des Rathauses

SO, 5.11. | 10.30 UHR
„Mythen, Märchen und Sagen
in und umEggenburg“ -
Themenstadtführung € 6,--
pro Person, Anm. erf. 02984
3400, tourismusinfo
@eggenburg.at,
www.eggenburg.at,
TP: Tourismus-Information
Krahuletzplatz 1

DI, 7.11. | ganztägig
Allerheiligenmarkt,
Stadtzentrum Eggenburg

FR, 22.9. | 19.30 UHR
Zusatztermin bei Bedarf für
Mystischen Streifzugmit dem
Nachtwächter, Treffpunkt
Hauptplatz/Pranger

SA, 23.09. | 19.30 UHR
Mystischer Streifzugmit
demNachtwächter, inkl.
gemütlichem Ausklang bei
Schweinspfeffer (Ragout) oder
Erbsen am Spießmit einem
Glas Sturm; Preis: € 24,00,
Anmeldung erforderlich:
02984 3400, tourismusinfo@
eggenburg.at, Treffpunkt
Hauptplatz/Pranger

SA, 23.9. | 19 UHR
„Der Benediktweg“ Zu Fuß
von Norcia nachMonte Casino
Vortrag von Alois Gruber, Saal
der Raiffeisenbank Eggenburg

SA, 30.9. | 9–13 UHR
Vegane Kochkurse
KLAR! Region Horn, Seminar-
küche LK-Technik Mold

Oktober

SO, 1.10. | 9.30 UHR
Erntedankfest,
Pfarrkirche Eggenburg

FR, 6.10. | 17 UHR
„Kellerröhren - versteckte,
mystische Räume in Hohlwe-
gen“ - Kellergassenführung
€ 10,00 pro Person,
Anm. erforderlich 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at
Kellergasse Stoitzendorf,
Kulturkeller

SA, 7.10. | 10–16 UHR
Mineralienschaudepot,
Kremserberg/Museumgasse 6

SA, 7.10. | 18–1 UHR
Lange Nacht der Museen
Programmauf
www.eggenburg.at
Krahuletz-Museum

SO, 8.10. | 10.30 UHR
Begleitete Rundgänge durch
die Stadt € 6,-- pro Person,
Anm. erforderlich 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at,
www.eggenburg.at,
Treffpunkt Tourismus-Infor-
mation, Krahuletzplatz 1

MI, 11.10. | 19 UHR
Festakt der Eggenburger
Kulturwoche(n); 2023
Festsaal der Raika Eggenburg

SA, 14.10. | 18 UHR
Kuratorenführung zur Sonder-
ausstellung „Franz Fischer“
Vortrag und Kuratorenführung
zur Sonderausstellung „Ein
Leben für die Botanik: Franz
Fischer, Botaniker, Künstler,
Obmann der Krahuletz-Gesell-
schaft“mit Burghard Hausleit-
hner und Andreas Fischer,
Krahuletz-Museum

DO, 19.10. | 19.30 - 20.30 UHR
Cranial Works für Schwan-
gerschaft, Baby und Kinder
- Vortrag, Leitung: Julia Hauer,
GiZ-Eggenburg,
Kremserstraße 1a

FR, 20.10. | 15 - 17 UHR
„Müssen Kinder schlafen
lernen“ - Vortrag, Leitung:
Sandra Fasching, GiZ-Eggen-
burg, Kremserstraße 1a

SA, 21.10. & SO, 22.10. |
ganztags
„Tage der offenen Ateliers“,
versch. Veranstaltungsorte
----------------------------------------
SA, 21.10. & SO, 22.10. |
14 UHR
Kuratorenführung zur Son-
derausstellung „Lebzelterei
und Kerzenzieherei Schmid in
Maissau“, Krahuletz-Museum

DO, 26.10. | 10 - 17 UHR
Tag der offenen Tür im
Krahuletz-Museum
(freier Eintritt),
Krahuletz-Museum

SA, 28.10. | 10.30 UHR
Geologie und Kulturgeschich-
te rund umRosenburg
(Exkursionmit privaten
PKW‘s) Unkostenbeitrag
€ 10,00; Krahuletz-Museum
oder
11:00 Bahnhof Rosenburg

Stadtnachrichten Eggenburg
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Das ist los der KLAR-Region
27. Sept. Vortrag: „Bäume und Sträucher - holzige Kli-
mahelden“ Natur im Garten | 18:30 Uhr | Dorfgemein-
schaftshaus St. Bernhard-Frauenhofen
30. Sept. Veganer Kochkurs: „Alles außer Frühstück“
9.00 bis 13.00 Uhr Seminarküche der LK-Technik | Mold
4. Okt. Vortrag: „Klimawandel - Wasser und Abwasser“
mit Dr. Michael Fusko | 18.00 Uhr | Horn
12. Okt. Vortrag: „Trinkwasser und Regenwasser“ mit
Dr. Michael Fusko | 18.00 Uhr | W4 - Röschitz
21. Okt. Abschlussfest ab 9.00 Uhr | rangergeführte
Wanderung | Vernissage der Aktion „Flora & Fauna“,
Ausklang im Gasthof zum Weißen Rössl, Weitersfeld
26. Okt. Gesundheitstage Langau mit KlimaWandel-
Schauplatz Radtour in Langau (in Planung)
Alle Informationen zu den Veranstaltungen:
www.klar-horn.at und facebook.com/Klarhorn

Trauungstermine

Das ist los!

jeweils samstags
8 – 12 Uhr

am Hauptplatz
30.09. 8 – 12 UHR
Herbst-Zeit amBrunnenmarkt
11.11 UHR
Verlosung von zehn
Überraschungssackerln

Dezember

FR, 10.11. | 18 UHR
[XR]noe | human nature – Eine
künstlerische Auseinanderset-
zungmit der Geologie
Niederösterreichs im virtuel-
len Raum, Krahuletz-Museum

SA, 11.11. |
11 UHR „Spirit of Disney“ -
Kinderkonzert (für Kinder und
Eltern), Stadthalle Eggenburg
-----------------------------------------
16.15 UHRMartinsfest /
Laternderlumzug Treffpunkt
Hauptplatz, Dreifaltigkeitssäu-
le 16.30 Uhr: Beginn Umzug,
Martinsfeier im Pfarrhofgarten
anschl. Martinstee
---------------------------------------
19 UHR „Spirit of Disney“-
Disneykonzert,
Stadthalle Eggenburg

FR, 17.11. | 18 UHR
Weintaufe und
Kellergassenkulinarium,
Anm. erf. 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at,
Kellergasse Stoitzendorf

MO, 20.11. | 18 - 21 UHR
Prävention „Sexuelle Gewalt“.
Wie kann ichmein Kind durch
Aufklärung schützen - Vortrag,
Leitung: Gerald Mango,
GiZ-Eggenburg,
Kremserstraße 1a

FR, 24.11. | 15 - 17.30 UHR
„Dunstan Babysprache“ -
Vortrag; Leitung: Sandra
Fasching, GiZ-Eggenburg,
Kremserstraße 1a

FR, 24.11. - SO, 26.11
„Eggenburger Adventzauber“
Hauptplatz
FR, 17 - 21 UHR
NURGastronomie
SA, 14 -21 & SO, 10 - 18 UHR
Verkaufsstände, Gastronomie,
Rahmenprogramm

SA, 25.11. & 26.11. |
SA, 14 -21 & SO, 10 - 18 UHR
Adventmarkt der Pfarre Eg-
genburg, Pfarrhof Eggenburg

SA, 25.11. | 18 UHR
Nachtwächterführung € 6,--
pro Person, Anm. erforderlich
02984 3400, tourismusinfo@
eggenburg.at, Hauptplatz

SO, 26.11. |
9 -12 UHR& 13 -15 UHR
Blutspende Eggenburg,
Musikmittelschule

SO, 26.11. | 14 - 17 UHR
Kinderworkshop:
Weihnachtliches Kerzenver-
zieren im Rahmen des
Eggenburger Adventzaubers,
Krahuletz-Museum

SA, 2.12. | 10 - 16 UHR
Mineralienschaudepot,
Kremserberg/Museumgasse 6

SA, 2.12. | 18 UHR
Der ÖsterreichischeModavit
- Auf den Spuren des grünen
Tektits, Krahuletz-Museum

SA, 2.12. | 14 - 20 UHR
Adventspaziergang
Stoitzendorf, Eintritt frei,
Kellergasse Stoitzendorf

FR, 8.12. | 17 UHR
Klingender Advent - Konzert
Lesung Chor St. Stephan,
Pfarrkirche Eggenburg

DO, 14.12. | 14 UHR
Vorweihnachtsfeier der
älteren Generation, Stadthalle

Herbst 2023
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Fr, 13. Oktober, 13.00 Uhr
Gasthof Straninger Hof
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Beim Standesamtsverband
werden 2023 während der
Amtsstunden täglichundzu-
sätzlich an folgenden Sams-
tagen standesamtliche Trau-
ungen vorgenommen:

7.10., 18.11., 16.12.
Mo – Do 8–12 und

13–16 Uhr
Fr 8–12 Uhr



GUTSCHEINE schenken

Ein Gutschein für „gemeinsam Zeit verbringen in Eggen-
burg“ passt immer.

Wir bieten Gutschein für die Teilnahme bei einer
•Stadt- oder Nachtwächterführung
•Kellergassenführung
•Kräuterwanderung
•Mondscheinkino Eggenburg für die Saison 2024 auf
Wunsch auch mit einem Gutschein für die Bewirtung
beim Kino

Kontakt:
Tourismus-Information Eggenburg
Krahuletzplatz 1, 3730 Eggenburg
Tel.: 02984/3400, tourismusinfo@eggenburg.at
www.eggenburg.at; www.facebook.com/eggenburg
www.instagram.com/mittelalterstadt_eggenburg

STADTNACHRICHTEN EGGENBURGSTADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Mystischer Streifzug mit dem Nacht-
wächter durch Eggenburg

„Kellerröhren – versteckte, mystische
Räume in Hohlwegen“

Begleiteter Stadtrundgang

Samstag, 23. September 2023
Mit Einbruch der Dämmerung wird es still in der Stadt, nur
wenige Menschen sind noch auf den Straßen und Plätzen
unterwegs. Doch dann ertönt der Ruf des Nachtwächters
Rudolf: „Hört ihr Leut‘ und lasst euch sagen...“ und er lädt
die Gäste ein, mit ihm einen Spaziergang durch Eggenburg
und in die Vergangenheit zu unternehmen.
Entdecken Sie auf einsamenunddunklenWegen dieBeson-
derheitendermittelalterlichenStadt.Unerwartetespassiert,
manche Überraschung wartet auf Sie! Im Anschluss an die
erlebnisreiche Nachtwanderung stärken Sie sich im Koch-
KulturMuseum bei einem gemütlichen Beisammensein mit
Speis und Trank. Folgende Gerichte stehen zur Auswahl:
Schweinspfeffer (mittelalterliches Ragout) oder Erbsen am
Spieß (vegetarisch)

Treffpunkt: Hauptplatz, Pranger, 19.30 Uhr; Dauer: 1,5
bis 2,5 Stunden; Preis: € 24,00 pro Person inkl. Headset,
1 Speise, ¼ Sturm oder¼ Saft; Bar-Bezahlung vor Ort;
Anmeldung bis 15.Sept.mit Angabe desMenüwunsches
Informationen und Anmeldung: Tourismus-Information
Eggenburg; Krahuletzplatz 1; T 02984/3400
tourismusinfo@eggenburg.at; www.eggenburg.at

Freitag, 6.Oktober 2023, 17 Uhr
Etwas Besonderes erleben Sie bei die-
ser Kellergassenführung in Stoitzendorf,
denn gemeinsam mit dem Kellergassen-
führer entdecken Sie verschiedene Kel-
lerröhren, erfahren Interessantes aus der
Geschichte und so manches Geheimnis.
Die von den Weinhauern errichteten Kel-
lerröhren und vorgelagerten Presshäuser
waren Zweckbauten, die ohne größere Planung errichtet
wurden. Sie dienten allein der Weinproduktion und/oder
der Lagerung von Wein oder anderen landwirtschaftlichen
Erzeugnissen. In der heutigen Zeit haben Sie an Bedeutung
gewonnen, sind liebevoll renoviert und dekoriert und oft ein
Aushängeschild des Winzers. Mit einem guten Glas Wein
wird derRundgangendgültig zu einemvollständigenGenuss
für alle Sinne.
Treffpunkt: Kulturkeller Stoitzendorf, amBeginn der Keller-
gasse; Preis: € 10,-- incl. 2 Weinproben und kleinem Imbiss
Anmeldung erforderlich – begrenzte Teilnehmerzahl!
Informationen und Anmeldung: Tourismus-Information
Eggenburg, Krahuletzplatz 1, T 02984/3400,
tourismusinfo@eggenburg.at, www.eggenburg.at

Sonntag, 8.Oktober 2023, 10.30 Uhr
Start: Tourismus-Information, Krahu-
letzplatz 1, 3730 Eggenburg
Lust auf einen Stadtspaziergang? Mit-
telalterlich gekleidete Stadtführer:innen
begleiten Besucher:innen durch die
Stadt Eggenburg. Sie erleben eine Viel-
falt an Eindrücken, hören Wissenswer-
tes, Erzählungen, begegnen Geschichte
und Kultur sozusagen auf Schritt und
Tritt! Wer beim Kanzlerturm auf die Stadtmauer steigt, wird
mit dem Ausblick belohnt, den man von hier - hoch oben
neben den Zinnen - hat.
Dauer: ca. 1 ½ Stunden; Preis: € 6,-- pro Erwachsenen/
€ 4,00 pro Kind; Anmeldung erforderlich!
Information und Anmeldung: Tourismus-Information
Eggenburg, Krahuletzplatz 1, T: 02984 3400
tourismusinfo@eggenburg.at, www.eggenburg.at

Das ist los!
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Eggenburger Adventzauber

24. – 26. November 2023
Hauptplatz beim Korabbrunnen, Kirchenpatz, Pfarrhof
Fr, 17 - 21 Uhr (nur Gastronomie), Sa, 14 - 21 Uhr und
So, 10 -18 Uhr
Der Eggenburger Advent zaubert vorweihnachtliches
Flair in das mittelalterliche Ambiente der Stadtmau-
erstadt. Adventstimmung ohne Hektik und Stress und
ein außergewöhnliches Rahmenprogramm nicht nur
draußen, sondern auch drinnen bietet der Eggenburger
Advent. Lassen Sie sich verzaubern von der einzigarti-
gen Adventstimmung von duftenden Mehlspeisen, Ma-
roni, Punsch, edlem Advent- und Christbaumschmuck,
Handwerksvorführungen und vielem mehr.
Das nächste Adventhighlight erwartet die Besucher am
Samstag, dem 2. Dezember von 14 bis 22 Uhr mit dem
„Adventspaziergang in der Kellergasse Stoitzendorf“.
Eintritt frei! Programm und Infos: www.eggenburg.at

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Weintaufe & Kellergassenkulinarium
Freitag, 17.November, 18.00 Uhr
Kellergasse Stoitzendorf
Einer Tradition folgend, findet am 17.
November, in der Kellergasse Stoitzen-
dorf eine feierliche Weintaufe statt. Ge-
meinsam mit der NÖ Vize-Weinkönigin
Ing. Katharina Baumgartner wird auf den
Jahrgang 2023 angestoßen. Umrahmt
wird der Abend vom Bläserensemble
Stoitzendorf. Eine Besonderheit ist auch

das anschließend stattfindende Kellergassenkulinarium.Zu
Fuß begeben sich die Teilnehmer:innen auf eine kulinari-
sche Reise durch die Kellergasse. Genießen Sie ein 4-gän-
giges Menü rund ums Gansl, gekocht vonMartin Kranzler.
Preis auf Anfrage; Anmeldung erforderlich; Begrenzte
Teilnehmer:innenzahl! Info & Anmeldung: Tourismus-Infor-
mation Eggenburg; Krahuletzplatz 1; T 02984/3400
tourismusinfo@eggenburg.at, www.eggenburg. at

Das ist los!

„Mythen, Märchen und Sagen“
Themenstadtführungen: Spannende Reisen durch die Vergangenheit

Sonntag, 5. November 2023, 10.30 Uhr
Start: Tourismus-Information, Krahuletzplatz 1
Entdecken Sie diemystische und faszinierendeWelt desMittel-
alters voller wundersamer und sagenumwobener Ereignisse bei
unserer Themenstadtführung! Eggenburg ist eine Stadt voller
Geschichte, Kultur und Geheimnisse. Gemeinsammit unserem
fachkundigen, mittelalterlich gekleideten Stadtführer begeben
Sie sich auf eine unterhaltsame, spannende und informative
Reise durch die Vergangenheit und erleben die Mythen, Sagen
und Märchen, die in dieser Stadt entstanden sind. Sie werden
überrascht sein, wie lebendig die Vergangenheit in Eggenburg
noch heute ist. Die Themenführung ist ideal für alle, die sich
für Geschichte und Kultur interessieren oder einfach eine un-
terhaltsame und informative Zeit verbringen möchten.Mythen,
Sagen undMärchenmüssen keine historischeWahrheit enthal-
ten, können es aber – entscheiden Sie selbst.
Treffpunkt: Tourismus-Information Eggenburg, Krahuletz-
platz 1; Dauer: ca. 1 ½ Stunden; Preis: € 6,-- pro Person;
Anmeldung erforderlich! Information und Anmeldung: Tou-
rismus-Information Eggenburg; Krahuletzplatz 1, T: 02984
3400; tourismusinfo@eggenburg.at, www.eggenburg.at

Herbst 2023
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Ärzte & -innen

Ärzt:innen für Allgemeinmedizin
DR. DORIS BUSTA, WAHLÄRZTIN T: 0676 83884484
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunktur, Homöopathie, Biore-
sonanz; Ordination nach tel. Vereinbarung

DR. BEATE FIDESSER-METZGER T: 02984 499 09
MO, DI, FR 7.30–12.00 Uhr,
DO 7.30–12.00 Uhr und 16.00–18.00 Uhr

DR. DAVID ZANDL, GEMEINDEARZT T: 02984 3510
Arzt für Allgemeinmedizin; MO, DI, MI 7.30–12.00 Uhr,
DI 16.00–18.00 Uhr, FR 6.30–11.00 Uhr

DR. SABINE ZOTTER M: 0676 451 24 52
Ärztin für Allgemeinmedizin; DI 17.00–19.00 Uhr

DR.MARTINA FRAGER T: 02984 49707
Ärztin für Allgemeinmedizin, Wahlarztpraxis für Homöopathie
Telefonische Voranmeldung: 02984 49707

Fachärzt:innen
DR. CYNTHIA DISTLER T: 0664 1265863
FÄ für Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin,
Termin nach Vereinbarung

OÄ DR. RENATE KIRCHMEYER T: 0664 4098080
FÄ für Urologie, DI 15.00–18.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

OA MedR. DR. GERALD OPPECK T: 02984 4757
FA für Innere Medizin, Voranmeldung: MO–DO 9.00–17.00
Uhr
T: 0664 3387124; MO 14.30–20.30 Uhr, DI 7.00–13.00 und
14.00–20.00 Uhr, MI 6.30–7.30 Uhr, DO 15.00–16.00 Uhr

PRIM. DR. ERNST ULSPERGER T: 0664 3551141
Facharzt für interne Medizin, Onkologie und Haematologie
Ordination jeden MI (gegen Voranmeldung), keine Kassen

OA DR. JÖRG ZOTTER T: 0699 8878 5323
Arzt für Allgemeinmedizin, FA für Orthopädie, FA für Unfallchi-
rurgie, Manuelle Therapie, Knorpelaufbau, Infiltrationstherapie,
Endoprothetik, Termine nach Vereinbarung!

Zahnärzt:innen
DR. REINHARD FINGER T: 02984 4410
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, FA für Mund-, Kie-
fer- und Gesichtschirurgie, Alle Krankenkassen, Privatarzt für
Implantate und Orthodontie, MO 13.00–17.00 Uhr, DI, DO
9.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, FR 9.00–12.00 Uhr

DR.med.dent ALEJANDRO PÉREZ-ALVAREZ T: 02984/21700
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, MO, DI 8.00–13.00
Uhr, MI 8.00–15.00 Uhr, DO 8.00–12.00 Uhr, und nach tel.
Vereinbarung, www.zahnarzt-perez.at

Augenärzt:innen
Ordinationszeiten gegen Voranmeldung; keine Kassen

OA DR. FRANZ FIDESSER T: 02984 2613

MI 9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

DR.MICHAEL PASCHER T: 02984 2613
FR vormittag

OÄ DR. ALEXANDRA LAUSCH-KÖPF T: 02984 2613
MO 16.00–18.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr (Notruf 122)
Polizeiinspektion Eggenburg, Pulkauerstr. 33 059 133 3434
Rettung 059 144 58000 (Notruf 144)
Vergiftungs-INFO 01 406 4343

Therapeut:innen
MARTIN BIALOBRZESKI T: 0676 3730002
Gwb. und Heilmasseur

MAG. BURKHARD DAFERT T: 02984 3991
Klinischer Psychologe und Psychotherapeut,
Verhaltenstherapie

BIRGIT FRASEL T: 0664 1847817
Mobilmasseurin

MAG. (FH) RENE HÜBL-FISCHER T: 0664 5123950
Systemischer Supervisor und Sozialarbeiter
um telefonische Terminvereinbarung wird ersucht

DR.WOLFGANG JANK T: 0650 9229698
Psychotherapeut

MAG. GUDRUN LIEBHART T: 0676 565 22 43
Psychologin, MO, DO 8.00–18.00 Uhr

MARKUS PFAUNZ T: 0699 19018959
Masseur, Heilmasseur

BERNADETTE RAVEL T: 0699 19252825
Dipl. Shiatsu-Praktikerin

CLAUDIA WALLA T: 0664 5107011
Heilmasseurin, Reha-Therapie

MAG. IRENE ZAHRL T: 0664 35 65 198
Psychologin, Psychologische Beratung

MAG. PETRA TSCHÖGL
Psychotherapie T: 0664 5401760

CHRISTINE WÖBER
Psychotherapie T: 0676 5946347

DI ROBERT BAHR
Psychotherapie T: 0699 10462590

MAG.A (FH) GABRIELE HOFER, MSC,
Sozial- & Lebensberatung und Supervision T: 0664 7943337

ING.GERLINDEHÖRMANNSDORFER
Psychotherapie T: 0664 88462481

MAG.AASTRID SCHÜTT
Psychotherapie & Supervision T: 0680 1322559

MAG.THOMAS SCHÜTT
Psychologie & Diagnostik T: 0680 2140282

PHYSIKALISCHE ABTEILUNG T: 02984 66100
Rechpergerstraße 2, tel. Anmeldung mit ärztlicher Anweisung

VKKJ-AMBULATORIUM T: 02984 20208
Verantwortung & Kompetenz für besondere Kinder und Jugendliche

Tierärzt:innen
TA DR. GERHARD EDER T: 02984 2667, 0664 4138960
Ordination: MO, MI, DO, FR 8.00–18.00 Uhr, DI 8.00 – 12.00
Uhr, SA 8.00–11.00 Uhr, Apotheke: MO, MI, FR 10.00–11.00
Uhr, DI 13.00–14.00 Uhr

TA MAG. CATHARINA SCHUH T: 0664 6319433
MO, MI, FR 17.00–18.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Gesundheit
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Xund ins Leben-Erlebnissportwoche

Seit 2007 werden in Ko-
operation mit den Schulen

Feriencamps für Kinder ver-
anstaltet. Xund ins Leben wur-
de in Graz ins Leben gerufen
und setzt sich zusammen aus
Sportpädagog:innen, Sport-
wissenschaftler:innen Ärtz:in-
nen, Ernährungswissenschaft-
ler:innen, Psycholog:innen
etc. Dieses junge innovative
Team stellt Feriencamps für
Kinder und Jugendliche zusammen, die vor allem gesund-
heitsorientierte Programme für Kinder beinhalten. Dieses
Jahr war einer dieser Feriencamp-Orte Eggenburg. Insge-
samt 23 Kinder nahmen vom 24. bis 28. Juli daran teil. Die
Kinder verbrachten tagsüber Montag bis Freitag, ohne ihre
Eltern. Das Programmwar dem Alter und dem Entwicklungs-

stand der Kids angepasst. Fun- und Teamspiel, Bewegungs-
künste, Fitness und Gesundheit, kreatives Gestalten, Natur
und Abenteuer, Tanz und Kreativität und Trendsport beglei-
teten die Kinder und bereiteten ihnen sichtlich Spaß. Verkös-
tigt wurden sie in der Kramerey, dem Freibad und im Egino
zuMittag, abendswurden sie von den Eltern wieder abgeholt.

Gesundheit

IhreWohnbaufinanzierung:
SORGENFREIMIT FIXERRATE

Jetzt finanzieren und fixe Zinsen
bis zu 25 Jahre sichern.

Sprechen Siemit unserenBeratern!

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at/wohnbau

Wir freuen
uns auf ein
GESPRÄCH!

Siemöchten in
Ihrem Job Zeit
mit Kindern
verbringen?

Quereinsteiger/innen herzlichwillkommen!

• (Mobile) Tagesmutter
• Kinderbetreuer/in in Kindergärten &Hort
• Betreuungsperson in NÖ Tagesbetreuungseinrichtungen

Wie bieten pädagogische Ausbildungenmit Qualität und
Praxisnähe. Die nächsten Lehrgänge starten im Herbst!

T 05 9249-34113 oderQR-Code scannen.

www.noe.hilfswerk.at
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Wir informieren Sie gerne näher!

15. September 2023 in St. Pölten
27. September 2023 in Korneuburg
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Feuerwehrfest in Eggenburg

Am 5. und 6. August fand das diesjährige Feuerwehr-
fest in Eggenburg statt. Trotz der widrigen Wetter-

verhältnisse konnte die FF-Eggenburg am Samstag-
abend viele Gäste begrüßen, die bei gutem Essen und
zünftiger musikalischer Begleitung der Young Spirits und
des Bürgerkorps Eggenburg den Abend genossen.
P.Mag. Alfons Jestl zelebrierte am Sonntag die Feldmes-
se, die kurzerhand in die Fahrzeughalle verlegt wurde.
Für die würdige musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes sorgte altbewährt die Musikkapelle Stoitzen-
dorf unter der Leitung von Christian Zeder. Danach sorg-
ten die „Stoitzendorfer“ bis Mittag beim Frühschoppen
für Bombenstimmung. Im Rahmen des Feuerwehrfestes
wurde Johann Poinstingl für seine Spendenbereitschaft
mit der Florianiplakette des NÖ Landesfeuerwehrverban-
des ausgezeichnet, die höchste Auszeichnung seitens der
Florianis für Privatpersonen. Die Feuerwehr Eggenburg
bedankt sich bei allen Besucher:innen für ihre Unter-
stützung.

Wo steht diese Kanzel?

Auflösung von Seite 2

Ein besonderer Schatz
ist die mit 1515 da-

tierte Kirchenväterkan-
zel der Eggenburger
Stadtpfarrkirche.

Sie ist im Bildprogramm
und dem reichen vege-
tabilen Formenvokabu-
lar eng mit der berühm-
ten Kanzel des Wiener
Stephansdomes ver-
wandt.

Wie ein Hochsitz thront
die Kanzel über dem
Kirchenraum – so konn-
te man die Worte des

Predigers ganz ohneMikrophon bis in den letzten Winkel
hören.

Heute weitgehend außer Funktion ist es nicht mehr zeit-
gemäß von oben herab angesprochen oder gar „abge-
kanzelt“ zu werden.

Die mit lebhaft bewegtem Ausdruck porträtierten Kir-
chenväter Hieronymus, Augustinus, Gregor der Große
und Ambrosius stehen dabei in der Tradition der christ-
lichen Glaubenslehre, die auch der Prediger verkünden
sollte.

Unsere Wehren

HÖRCAFÉ
HÖRGERÄTE • COCHLEA IMPLANTATE
TINNITUS SYSTEME • GEHÖRSCHUTZ

HORN@HOERCAFE.AT ∙ 02982 20 5 22
MO BIS DO: 08–17 UHR ∙ FR: 08–12 UHR

HORN
3580, HOPFENGARTENSTR. 21/1/TOP 7 (2. OG)

HOLLABRUNN@HOERCAFE.AT ∙ 02952 50 7 08
MO, MI & FR: 08–12 UHR ∙ DI & DO: 08–17 UHR

HOLLABRUNN
2020, WIENER STRASSE 17A

ZWEI
STANDORT

E
IN NIEDER- 

ÖSTERREICH

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF ODER IHRE E-MAIL ZUR VORAB-TERMINVEREINBARUNG.
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Kommandant ABI Christof Stifter, Bür
germeister

Georg Gilli, Johann Poinstingl, Bezirkskom
mandant

OBR Christian Angerer
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Spendenaufruf und Patensuche

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Werte Wirtschaftstreibende!

Um die Sicherheit in Eggenburg ge-
währleisten zu können, bedarf es
wieder einiger großer Anschaffun-
gen. Der Stadtgemeinde und der FF
liegt die Sicherheit der Stadt, aber
natürlich auch der Mannschaft sehr
am Herzen, „wer durchs Feuer geht,
braucht eine besondere Ausrüstung“
und es ist wirklich wichtig, auf eine
dementsprechend gute Ausrüstung
zurückgreifen zu können.

Das Feuerwehrhaus ist nun fertig.
Doch fehlen uns die finanziellen
Mittel für diverse Einrichtungsge-
genstände. Die Einnahmen 2023
und der Reinerlös des diesjährigen
Feuerwehrfestes werden zur Tilgung
einer weiteren Rate der Vorfinan-
zierung des Zu- bzw. Umbaus des
FF-Hauses durch das Land NÖ her-
angezogen.

Hier ist eine Liste der wichtigsten
Punkte, für die die Eggenburger Feu-
erwehr um finanzielle Unterstützung
bittet:
– für die Anschaffung von Spinden
für Einsatzuniformen,

– um auch für den Blackout Ernst-

fall vorbereitet zu sein, wird ein Stro-
merzeuger mit 85kVA angeschafft, um
einen „Lichtpunkt“ in der Gemeinde
zu haben. Im Krisenfall soll das Feuer-
wehrhaus autark betriebenwerden, um
so bei allen Problem- und Einsatzfällen
sofort Hilfe leisten zu können,

– Die Atemschutzgeräte haben mit Ende
des heurigen Jahres das Ablaufdatum
nach 24 Jahren Einsatzdienst erreicht.
Der Ankauf von insgesamt neun neuen
Atemschutzgeräten, neuenMasken so-
wie der Austausch der bereits über 40
Jahren alten Atemschutzflaschen ist
unumgänglich.

Vielleicht haben gerade Sie die Mög-
lichkeit, die Patenschaft für ein Stück
Sicherheit zu übernehmen. Die Mitglie-
der der Feuerwehr Eggenburg werden
es Ihnen bei jedem Einsatz danken!

Patenschaft für:
1 Feuerwehrspind EUR 300,-
5 kVA Strom EUR 1.000,-
1 Atemschutzgerät EUR 2.000,-

Im Rahmen des Feuerwehrfestes 2024
werden die Ausrüstungsgegenstän-
de gesegnet und persönlich von den
Pat:innen übergeben. Als kleines Dan-
keschön wird jede Patin / jeder Pate als
besonderer Teil des Festes geehrt.

Die Feuerwehr und die Stadtgemeinde
bedanken sich schon jetzt recht herz-
lich für Ihre Mithilfe und weisen hiermit
auch auf die steuerliche Absetzbarkeit
der Spenden hin.

Weitere Infos erhalten Sie unter:
0664 56 46 146 Christof Stifter
0664 93 75 325 Stefan Gundinger

Spendenkonto FF Eggenburg:
IBAN AT38 3212 3000 0001 8960
www.ffeggenburg.at
eggenburg@feuerwehr.gv.at

Unsere Wehren

| BEATE VONSTADL
| 0664 / 37 20 972
| b.vonstadl@donauimmo.at

| WALTER VONSTADL
| 0664 / 50 28 315
| w.vonstadl@donauimmo.at

Ihre verlässlichen Partner für den
Immobilienverkauf
im Wald- und Weinviertel

Herbst 2023
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Wiederbelebung der MÖFA

Seit 2014 ist die ehemalige Mö-
belfabrik in der Museumgasse
am Kremserberg als Depot des

Krahuletz-Museums in Verwendung –
dank eines großzügigen Pachtvertrags
der Stadtgemeinde Eggenburg. In die-
sen Jahren ist viel im Inneren und im
Äußeren der Anlage passiert: die Uni-
versität für Angewandte Kunst hat ein
Textildepot eingerichtet, in dem textile
Schätze vom Biedermeierkleid bis zur
Zunftfahne sicher für die Zukunft ver-
wahrt werden.
Die Bibliothek des Museums fand
ebenso ihren Platz wie ein groß ange-
legtes Depot für archäologische und
volkskundliche Objekte. Und nicht zu-
letzt entstand dank großem ehrenamt-
lichem Engagement das Mineralien-
schaudepot, das – von Anton Rauscher
betreut – immer größere Bekanntheit
erlangt.

Im Juni 2023 war es an der Zeit, mit
einer Reihe von Veranstaltungen „un-
sere“ MÖFA einer größeren Öffentlich-

Veranstaltungsreigen im Museumsdepot

keit zu präsentieren und das Erreichte
in einem würdigen Rahmen zu feiern.

Eröffnung des Mineralienschaudepots
Begonnen wurde am 4. Juni mit der
offiziellen Eröffnung des Mineralien-
schaudepots durch Mag. Hermann
Dikowitsch, dem Leiter der Abteilung
Kunst und Kultur des Landes Niederös-
terreich. Das für Österreich einzigartige
Schaudepot – derzeit ist eine Vielfalt
von über 7700Mineralien verwahrt und
ausgestellt – wurde von Festrednern
wie Gerhard Knobloch und der Minera-
login Univ. Prof. Dr. Herta Effenberger
in glühenden Worten gewürdigt. Da-

nach konnten die zahlreichen Gäste in
demAnblick des kristallinen Reichtums
versinken. Das Mineralienschaudepot
kann ganzjährig jeden ersten Samstag
im Monat vom 10.00 bis 17.00 Uhr be-
sichtigt werden.

Alle Sinne wurde bei den beiden folgen-
den Veranstaltungen angesprochen:
Am 10./11. Juni waren filigrane Kunst-
installationen im Rahmen der „Zwi-
schen:Räume“ zu besichtigten, am 19.
Juni fand unsere erste Musicnight statt,
bei der wir uns über einen überwälti-
genden Besucherzulauf freuen durften.
Der Organisator der Musicnight Martin
Schober und der Textilkünstler Manuel
Wandl (Zwischen:Räume) geben uns
ihr persönliches Resümee:

DieMÖFA als Teil des Zwischen:Raums
Das Kunstfestival Zwischen:Räume fand
heuer am 10. und 11. Juni 2023 zum
zweiten Mal in Eggenburg statt. Dieses
Jahr war es Teil des Wald /4 Festivals
des Landes Niederösterreich. Es bot
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Musicnight in der MÖFA – bis auf den letzt
en Platz besetzt.

Univ. Prof. Dr. Fritz Steininger,

Mag. Hermann Dikowitsch,

Mag. Gerhard Dafert
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Veranstaltungen im Krahuletz-Museum

Donnerstag, 21.September
Präsentation „Jahrbuch für Landeskun-
de von NÖ“ 87 (2021) mit Vortrag von
Dr.Matthias J. Pernerstorfer „Religiöses
Theater im barocken Eggenburg“
17.00 Uhr, Krahuletz-Museum

Samstag, 7.Oktober
Lange Nacht derMuseen
ab 18.00 Uhr
Bronzeguss archäologischer Objekte
vor demDepot des Krahuletz-Museums
20.00 Uhr
Kuratorenführung zu der Sonderaus-
stellung „Unter dem Schutz des Hei-
ligen Ambrosius. Die Lebzelterei und
Kerzenzieherei Schmid in Maissau“
mit Martin Schmid
21.30 Uhr
Kuratorenführung zu der Sonderaus-
stellung „Ein Leben für die Botanik:
Franz Fischer, Botaniker, Künstler,
Obmann der Krahuletz- Gesellschaft“
mit Burghard Hausleithner

Musikbegleitung, Getränke & Buffet

Samstag, 14.Oktober
Kuratorenführung zur Sonderaus-
stellung „Franz Fischer“
Vortrag und Kuratorenführung zur Son-
derausstellung „Ein Leben für die Bota-
nik: Franz Fischer, Botaniker, Künstler,
Obmann der Krahuletz-Gesellschaft“
mitBurghardHausleithnerundAndreas
Fischer
18.00 Uhr, Krahuletz-Museum

Samstag, 21.Oktober
Kuratorenführung zur Sonderausstel-
lung „Lebzelterei Schmid inMaissau“
Kuratorenführung zur Sonderausstel-
lung „Unter dem Schutz des Heiligen
Ambrosius.Die Lebzelterei und Kerzen-
zieherei Schmid in Maissau“mit Martin
Schmid
14.00 Uhr, Krahuletz-Museum

Donnerstag, 26.Oktober
TagderoffenenTür imKrahuletz-Museum
Freier Eintritt im Krahuletz-Museum
(10.00 bis 17.00 Uhr), im Mineralien-
schaudepot des Krahuletz-Museums
(MÖFA Depot 2, Museumgasse 6,
10.00 bis 17.00 Uhr) und im Ziegel-
museum (Bürgerspitalgasse, 14.00 bis
16.00 Uhr)

Samstag, 28.Oktober
Geologie und Kulturgeschichte
rund umRosenburg
Exkursion mit privatem PKW
Leitung: Dr. Reinhard Roetzel und
Dr. Johannes M. Tuzar, Anmeldung
bis 25.10. unter office@krahuletz-
museum.at oder telefonisch 02984
34003; Unkostenbeitrag: € 10,00
Treffpunkt: 10:30 Uhr vor dem
Krahuletz-Museum oder 11:00 Uhr
Bahnhof Rosenburg

Freitag, 10.November
[XR]noe | human nature - Eine künst-
lerische Auseinandersetzung mit der
Geologie Niederösterreichs im virtuel-
len Raum,mit Andrea Nagl und
Prof. (FH)MarkusWintersberger
18:00 Uhr, Krahuletz-Museum

Sonntag, 26.November
Kinderworkshop: Weihnachtliches Ker-
zenverzierenmit Karin Schmid, im Rah-
men des „Eggenburger Adventzaubers“
mitzbringen sind: Messer, Lineal, Kerze
14:00 – 17:00 Uhr, Krahuletz-Museum

Samstag, 2.Dezember
Der ÖsterreichischeMoldavit
Auf den Spuren des grünen Tektits
Buchpräsentation mit Robert Jelinek,
mit einem Vortrag von Christian Körberl
„Tektite und andere Impaktgläser - Her-
kunft und Entstehung“
Zeit: 18:00, Ort: Krahuletz-Museum

den Besucherinnen und Besuchern die
Möglichkeit, zwölf Künstlerinnen und
Künstler und ihre Werke kennenzuler-
nen und Räume zu betreten, die nur
selten für die Allgemeinheit offenste-
hen.Über 350 KunstliebhaberInnen lie-
ßen sich auf diese Entdeckungstour ein.

In der MÖFA stellte Martina Öttl aus:
Die in Wien lebende Künstlerin zeig-
te ihre textile Rauminstallationen, die
Textil – Skulptur – Raum vereinen und
somit die Betrachtenden auf eine Rei-
se nach Peru, dem Ausgangspunkt der
künstlerischen Auseinandersetzung,
mitnehmen.

Magische „MÖFA-Night” - Musicnight-
Serie im Hof der Möbelfabrik!
Nach längerer Zeit des Umbaus und der
Sanierung des MÖFA-Hofes war das In-
teresse an der ersten Veranstaltung seit
Jahren groß – der Hof war bis auf den
letzten Platz besetzt!

Austro-Pop-Klassiker wurden von Kail
Hubert Kails Band „Spätlese” in be-
währter Weise grandios interpretiert.
Einer Gruppe, der nun auch unser lang-
jähriger, seit 2023 pensionierter, Muse-
umsdirektor J.M. Tuzar angehört.

Durch die Mitarbeit vieler Helfer und
Vereinsmitglieder war es für uns eine
magische Nacht – die Krahuletzgesell-
schaft bedankt sich nochmals bei den
Gästen für ihren Besuch und ganz be-
sonders bei allen Mitwirkenden, die die
Veranstaltung zu einem schönen Erfolg
führten.

Herbst 2023
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Zwischen:Räume:
Textilskulpturen von Martina Öttl
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Neuer Service in der Stadtbücherei
Lesen für Enkelkinder! – Noch mehr Tonies – Erzählcafé – Theater im Freibad

Die Beziehung zwischen Enkelkindern
und Großeltern ist eine ganze beson-

dere. Aber nicht immer können sich Oma
und Opa um die jüngsten Familienmit-
glieder so kümmern, wie sie das gerne
wollen. Vor allem, wenn die Kinder weiter
weg wohnen und ein schneller Besuch
für eine Gute-Nacht-Geschichte einfach
nicht möglich ist. Die Stadtbücherei Eg-
genburg schafft hier, dank neuer Me-
dien, Abhilfe. „Die Idee ist: Großeltern
lesen eine kurze Geschichte oder spre-
chen über ein Bilderbuch und wir filmen

mit dem Handy mit. Dann erklären wir,
wie man das Video verschickt“, erzählt
Büchereileiterin Petra Hauk. „Mir ist die
Idee gekommen, weil ich mein eigenes
Enkelkind aufgrund der Entfernung nicht
regelmäßig sehen kann. Die Kleine ist 16
Monate alt und ich wollte nicht, dass sie
mich bei jedem Treffen ‚neu‘ kennenler-
nen muss. Die kurzen Bilderbuch-Filme
schaut sie sich mit meiner Tochter oft an,
ich bin somit keine Unbekannte, wenn
wir uns das nächste Mal ‚live‘ sehen,
sie weiß dann, wer die Omi ist!“ In der
Bücherei hilft das Team beim Auswäh-
len der altersgerechten Bücher, beim
Aufnehmen und Versenden der kleinen
Videobotschaften – damit der Zauber ei-
ner ganz besonderen Beziehung erhalten
bleibt.

Tonies, Tonies, Tonies!
Was früher die gute alte Kassette war,
das sind jetzt Tonies. Die kleinen Figu-
ren stellt man einfach auf die Tonie-Box
und schon spielt’s die tollsten Lieder und
Geschichten. Klar, dass Tonies der Ren-
ner in der Bücherei sind, die Nachfrage
danach ist riesig.Umso schöner, dass die
Sparkassenstiftung Eggenburg mit einer

Förderung das Angebot der Bücherei für
alle kleinen Kunden auch heuer wieder
erweitert hat.

T-Shirts für das Büchereiteam
Neue „Uniformen“ hat das Bücherei-
team dank einer Spende von Stadträtin
Melitta Hofegger. „Neben dem Logo der
Bücherei hat sich jedes Teammitglied
einen besonderen Spruch ausgesucht,
wir sind sehr stolz auf unsere neue Ar-
beitskleidung!“, freut sich Mitarbeiter
Norbert Stassny.

Neue „Arbeitskleidung“ für d
as Bücherei-Team

Willi Jordan und Leopold Bu
chin-

ger von der Sparkassenstiftu
ng

Eggenburg präsentieren für
die

Stadtbücherei: mehr Tonies!
Ein besonderes Service der S

tadt-

bücherei: Lesen für Enkelkin
der
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

DIE REGIONALE

ETIKETTEN-DRUCKEREI

• KONZEPTION

• DESIGN

• PRODUKTION

• VEREDELUNGAndreas, Kathrin & Thomas HoferAndreas, Kathrin & Thomas Hofer

HOFER Media
2070 Retz
Im Stadtfeld 3

📞📞 0043-2942-3557
✉ office@hofermedia.at

Kultur
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Zweites Erzählcafé in der Bücherei
Das zweite Stadtbücherei-Erzählcafé
ging mit zahlreichem Besuch Anfang
Juli über die Bühne. Zum Thema „Als
ich klein war – Kindheit in Eggenburg“
erinnerten sich die Besucher:innen
gemeinsam mit „Stargast“ Wolfgang

Brandstetter und Stadträtin Melitta Ho-
fegger, Stadträtin Maria Grill, Gemein-
derätin Margit Koch und vielen anderen
an gemeinsame Kindergartenzeiten,
den einen oder anderen Schulstreiche
und wie eine Jugend ganz ohne Fernse-
her oder Smartphone aussah.

Kamishibai-Theater im Freibad
Zwischen Bauchklatschern und Eises-
sen spannende Geschichten hören: die
Stadtbücherei machts möglich! Im Juli
pilgerte das Bibliotheks-Team mit dem
Kamishibai-Theater ins Freibad und las
für die kleinen Gäste zwei Geschichten
über Schmetterlinge und einen kleinen
Affen, der sich verläuft. Dank Stadtrat
Stefan Jungwirth und den Mitarbeitern
des Freibades Eggenburg ging die Veran-
staltung perfekt über die Bühne.

Büchereigart’l
Nächstes Jahr soll es in der Bücherei
eine sogenannte „Saatgutbibliothek“ ge-

ben. Das Team der Stadtbücherei wollte
mit gutem Beispiel voran gehen und be-
treut seit einigen Monaten Beete bei den
Schrebergärten– nebenGurken, Zucchi-
ni, Fisolen, Tomaten und Mangold gab’s
bereits ein besonderes Exemplar: eine
4kg schwere Zucchini...

Erzählcafé: Wolfgang Brands
tetter

und Stadträtin Melitta Hofeg
ger

Kamishibai Theater im Freibad :

Norbert Stassny und Getrud
Fohringer
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Christian Zeder ausgezeichnet!
Bester Waldviertler Freiwilliger 2023 der Gemeinde

Der Verein NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung zeichnete Christi-
an Zeder im Juni mit dem Titel

„Bester Waldviertler Freiwilliger 2023“
für seinen großen Einsatz für Eggen-
burg und seine Heimatgemeinde Stoit-
zendorf bei der 36.BIOEM, der Bio- und
Bioenergiemesse aus.

Die Überreichung der Ehrenurkunde
und des persönlichen Ehrenpreises
durch Landesrat Ing. Ludwig Schle-
ritzko in Vertretung unserer Landes-
hauptfrau und durch ÖkR Obfrau Maria
Forstner, Abteilung Dorf- und Stadter-
neuerung NÖ fand im Juni in Großschö-
nau statt. Insgesamt 85 „Helferinnen
und Helfer im Hintergrund“ aus allen

Bezirken und Teilen des Waldviertels
wurde diese Ehre zu teil. Unterstützt
wird diese Aktion alljährlich vom Land

Niederösterreich, NÖ.Regional und der
NÖ Dorf-& Stadterneuerung.
Wir gratulieren dazu recht herzlich!

Landesrat Ing. Ludwig Schle
ritzko, Christian Zeder,

ÖkR Maria Forstner, Bürgerm
eister Georg Gilli



Goldene Hochzeit Ernst & Angela Überreiter

Mitte: Angela und Ernst Überreiter; dahinter: Thomas Über-
reiter (Sohn), Senioren-GemeinderätinMargit Koch, Bürger-
meister Georg Gilli

90. Geburtstag Alfred Gruber

Alfred und Hildegard Gruber, Stadtpfarrer Pater Josef
Schachinger, Senioren-Gemeinderätin Margit Koch, Bürger-
meister Georg Gilli
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DIE STADTGEMEINDE EGGENBURG
GRATULIERT DEN ELTERN VON:

UNSER JÜNGSTER

Yara BACHMANN
Thomas SCHREDL
Eileen BARTH-SCHIEFER
Valentina RIEGLER

©
ni
ne
ll/
fo
to
lia
.c
om

Wir gratulieren!

Herbst 2023
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Umbau & Renovierung
Planung & Neubau
Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres
Vertrauens seit 1860

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at
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